
TSB Schwäbisch Gmünd Tischtennis

Hygienekonzept zur Reduzierung des Corona-Risikos im TT-Training 2021 / 3

· „Information der Eltern und Sportler über die einzuhaltenden Regeln“

- Information persönlich, per Aushang, E-Mail, Homepage und/oder über soziale Netzwerke

- Mitglieder/Erziehungsberechtigte verpflichten sich mit ihrer Unterschrift zur Unterstützung und

  Einhaltung der Regeln des vorliegenden Konzepts und seiner aktualisierten Fassungen

- Piktogramme mit den wichtigsten Regeln am Eingang der Halle aushängen 

· Testpflicht („3 G“)  Basisstufe:

- Alle Personen ab 6 Jahren müssen bei Betreten der Halle eine Corona-Testbestätigung (PCR-Test,  

  maximal 48 Stunden oder  Antigen-Schnelltest, maximal 24 Stunden zurückliegend) oder einen  

  vollständigen Impf-  oder Genesungsnachweis vorlegen. 

   Für Schüler ist die Vorlage eines Schülerausweises ausreichend, da sie in der Schule getestet werden.

· „Distanzregeln unbedingt einhalten, mindestens 1,5 m“

     - Jeder achtet verantwortungsvoll überall auf mindestens 1,5 m Abstand!

- In der Halle ist von allen Personen (ab 6 J.), die nicht Tischtennis spielen, eine medizinische Maske zu tragen. 

· „Körperkontakte auf das Minimum reduzieren“

- keine Körperberührungen (z.B. Abklatschen, Händeschütteln,...) 

· Lüftung der Halle

- nach Möglichkeit (wetterabhängig) regelmäßig eine Stoßlüftung der Halle vornehmen

· „Hygieneregeln einhalten“ 

- Desinfektionsmittel am Eingang/Ausgang

- Beim Betreten und Verlassen der Halle Hände waschen oder desinfizieren

· „Desinfektion von Sportgeräten durch die Nutzer“

- Hände waschen vor und nach Aufbau der Tischtennistische und Abtrennungen.

- Abbau und Reinigung am Ende durch die jeweils letzten Spieler am Tisch



· „Umkleiden und Duschen“

- Zügiges Duschen und Umkleiden erlaubt: Umkleide max. 6  / Duschen max. 3 Personen (eines Vereins)

· „Personengenaue Dokumentation der Anwesenden“

- Dokumentation der Anwesenden in einer Namensliste an Trainings- und Spieltagen  

    Festgelegte Aufsicht achtet auf die Einhaltung der Corona-Regeln, führt Anwesenheitsliste

· „Durchsetzung des Gebotes: Kranke Sportler/innen bleiben zu Hause“

- Personen mit Symptomen eines Atemwegsinfekts oder erhöhter Temperatur dürfen die HBG-Halle

  nicht betreten. Bei Missachtung kann ein Hallenverbot ausgesprochen werden

· Jugendtraining  :    

- Trennung von Jugend- (bis 19:30) und Herrentraining (ab 20:00)

- Trainer nur beobachtend / beratend und Aufsicht führend (keine Hilfestellungen mit Körperkontakt)

Hygienebeauftragter der Tischtennisabteilung des TSB Schwäbisch Gmünd:

Abteilungsleiter  Jörg Reyda

Bei Fragen und Problemen bitte kontaktieren

Tel.:  0162 – 4924292

Jeder  Verein muss  einen Hygienebeauftragten benennen.  Dieser  ist  natürlich als  ehrenamtlich tätiger
Sportler keine Hygienefachkraft, insofern besteht auch keine Gewährleistung einer Nichtansteckung mit
Corona. Er hat jedoch die Aufgabe, sich regelmäßig über die aktuell gültigen offiziellen Richtlinien zu
informieren,  für  die  Umsetzung  und  Einhaltung  der  Vorgaben  im  Verein  Sorge  zu  tragen  und  als
offizieller Ansprechpartner des Vereins für Mitglieder, Eltern sowie kommunale Behörden zur Verfügung
zu  stehen.  Für  die  Umsetzung  in  den  einzelnen  Trainingseinheiten  sind  alle,  die  SpielerInnen  und
TrainerInnen  und  auch  die  Eltern  mitverantwortlich.  Somit  verteilt  sich  die  Verantwortung  für  die
Einhaltung  und  Umsetzung  des  Konzepts  auf  mehrere  Personen.  Eine  Haftbarkeit  des
Hygienebeauftragten, der Trainer oder Trainingsaufsichten wird ausgeschlossen.


